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Wachsender Gründergeist in ungewissen Zeiten: Mehr als  
5000 Menschen tauschen sich zu Existenzgründung auf  
der 38. deGUT in Berlin aus
 

Berlin/Potsdam, 15. Oktober 2022 – Die deGUT, Deutschlands größte Messe für Gründertum, 

blickt auf zwei erfolgreiche Programmtage zurück. Am 14. und 15. Oktober fanden sich mehr 

als 5000 Besucherinnen und Besucher in der ARENA Berlin ein, um an einem breiten Angebot 

aus Workshops, Seminaren und Vorträgen teilzunehmen und signalisierten dabei, dass das 

Thema Existenzgründung in Berlin und Brandenburg weiter Hochkonjunktur hat.  

Die Fokusthemen Unternehmensnachfolge und Social Economy bildeten den Rahmen für 

einen angeregten Austausch und Vernetzung. Gründerinnen und Gründer konnten darüber 

hinaus konkrete Angebote zu Förderung und Finanzierung für ihre Unternehmen sowie 

Kontakte zu Business Angels und anderen Investoren mitnehmen.

In diesem Jahr konnte die deGUT in ihrem Programm mehr als 100 Einzelveranstaltungen 

anbieten. Neben Seminaren und Workshops gab es Vorträge durch prominente Keynote-

Speakerinnen und Speakern wie Maria Piechnick, Gründerin des Dresdner Unternehmens 

Wandelbots, sowie Dr. Christian Grobe, Gründer des Berliner FinTech-Unternehmens 

Billie. Ein besonderes Highlight war wieder die Start-up ARENA, in der Gründerinnen und 

Gründer ihre innovativen Geschäftsideen vor Inkubatoren der Hauptstadtregion Berlin-

Brandenburg präsentieren konnten. Insgesamt konnte sich die deGUT über eine wachsende 

Zahl an nationalen und internationalen Ausstellern freuen, die die Flächen in der ARENA in 

Treptow füllten. Unter den Besucherinnen und Besuchern fanden Personen aus anderen 

Ländern Europas den Weg nach Berlin. Generell stand die diesjährige deGUT im Zeichen der 

Vielfältigkeit. Die Initiative “Vielfalt gründet” feierte auf der Messe ihr zwanzigjähriges Jubiläum 

und bot Messerundgänge für gründungsinteressierte Migrantinnen und Migranten  

in verschiedenen Sprachen an. 



“Wir freuen uns, dass wir in diesem Jahr ein besonders großes Interesse sowohl auf Seiten 

der Aussteller, als auch auf Seiten der Besucherinnen und Besucher verzeichnen konnten. 

Das zeigt uns, dass der Mut für Existenzgründung auch in ungewissen Zeiten weiterhin 

quer durch alle Bereiche vorhanden ist. Wir als deGUT sind stolz, die Plattform zu sein, die 

das Thema Gründung über Branchengrenzen hinweg zusammenbringt und dass wir das 

Barometer für die Gründungsbegeisterung in Deutschland sind.”  

Dirk Maass, Investitionsbank Berlin

“Wir sind beeindruckt vom Gründergeist, der auf der deGUT in diesem Jahr zu spüren 

war. Vor dem Hintergrund multipler Krisen, denen wir aktuell ausgesetzt sind, ist der Wille 

nach Innovation und Unternehmertum nach wie vor groß. Das belegen die vielen tausend 

Besucherinnen und Besucher genauso wie die wachsende Zahl an Ausstellern, die wir in 

diesem Jahr nicht nur aus Deutschland sondern aus unterschiedlichen Ländern begrüßen 

durften. Darüber hinaus ist auch in diesem Jahr wieder deutlich geworden, dass Berlin und 

Brandenburg das Herz bilden, wenn es um Existenzgründungen in Deutschland und Europa 

geht.” Tilo Hoenisch, Investitionsbank des Landes Brandenburg

Erstmals wurde die deGUT gemeinsam von Vertreterinnen und Vertretern der Schirmherr-

schaft und der Förderer in der ARENA eröffnet: Stephan Schwarz, Senator für Wirtschaft, 

Energie und Betriebe des Landes Berlin, Hendrik Fischer, Staatssekretär im MWAE 

Brandenburg sowie Dr. Franziska Brantner, Parlamentarische Staatssekretärin im BMWK  

gaben den feierlichen Startschuss am ersten Messetag. 



ÜBER DIE DEGUT 2022 

Veranstaltet wird die deGUT von der Investitionsbank Berlin (IBB) und der Investitionsbank des 

Landes Brandenburg (ILB). Die deGUT wird gefördert von der Senatsverwaltung für Wirtschaft, 

Energie und Betriebe des Landes Berlin und dem Ministerium für Wirtschaft, Arbeit und 

Energie des Landes Brandenburg aus Mitteln der Länder und des Europäischen Sozialfonds. 

Die deGUT steht unter der Schirmherrschaft des Bundesministeriums für Wirtschaft und 

Klimaschutz. 
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